
PRUFZEUGNI§
zum Ergebnis von Untersuchungen zur rutschhemmenden Eigenschaft

von Bodenbelägen in naßbelasteten Barfußbereichen

Geprüfter Materialtyp

Angabert zrrm Früfbelag

f-f ersteller I l-ieferer

Auftraggeber

Auftrag vom:

Zelrgnisnummer

Proi:enalrnre.

Prüfgrundlage.

Pruferqebrris

Bewertung.

Berner[<ung:

Kunststoffbadematte aus Hart-PVC
Bezei clrn un g : Badematte mit Querablaufprof il, Ansatz 1 001
Werkrnaß: Länge und Breite variatrel; Dicke 12 mm
Farbe: Himmelblau
Oberflächenausführung: Profilstäbe nrit eingeprägten
quadratischen Karos; Breite 30 rnm; Abstand B mm

Anordnung der Profilstäbe: Nicht richtungsorientiert

'11. Juli 2000

28200001.001

Durch Atrftraggeber und Einsendung an das
Untersuchungsi nstitut

DIN 51 097, Ausgabe 11/92
Anforderungen des Kuratoriums
"Rutschhemmende Bodenbeläge - Liste NB"

Mittlerer Neigungswinkel 18"

Anforderungen an die Rutschhemmung für den
Anwendungsbereich A + B erfüllt.

Der ausgewiesene mittlere hleigungswinkel bezielrt sich auf die
Pr[rfrichtung in Längsrichtung der Profilstäbe. Bei Prüfrichtung
quer zu den Profilstäben wurde der mittlere Neigungswinkel
mit 22" ermittelt.

SAUREFLIESNER-VEREINIGUNG e. V.
UNTERSUCH UNGS- UND BERATUNG§INST1TUT

FÜR wAND. UND BoDENBELAGE
Der Geschäftsführer

gez. Dr.-lng. E. H. Nolting

Großbr:rgwedel 4. August 2000
Kalschr-r/Ed

Das Prüfzer:-qrtis r,virci für cjie Dauer von 5 Jahren (bezogen auf Ausstellungsdaturn) erleilt.

Veröffettliichrltgen uttd Vervielfältigungen des Prüfzeugnisses nur in ungekürzler Form gestattet

Säurefliesner-Vereinigung e. V.
Unlersuchurrgs- und Beratungsinstitut lür Wand- und Bodenbeläge

lmLangenFeiile4.309SBBurswedel .Tetelon(05139) 9982-O T€letax{OS1 JO) 9082-40
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